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Zustieg zur Capanna di Sciora CAS im Porträt

Tourentipp Capanna Corno-Gries CAS

Ausgewählte Artikel aus dem SAC-Shop



Ist die Capanna di Sciora CAS nach so 
vielen Jahren noch betriebstauglich?
Wir werden einige Umbauarbeiten ange-
hen, was aber bereits vor dem Bergsturz 
geplant war. Die Arbeiten damals waren 
ja bereits im Gange, als wir plötzlich von 
den Massen überrascht wurden. In der 
Hütte entsteht nun ein Kleinkraftwerk, 
um eigenständig Strom zu produzieren. 
Zudem gibts eine Kläranlage und breitere 
Matratzen für unsere Gäste. Man kann 
sagen, alles wird etwas zeitgemässer.

Ist die Bewartung ab 2025 schon geklärt?
Barbara Salis hat sich schweren Herzens 
dazu entschieden, aufzuhören, nachdem 
die Zukunft der Sciorahütte ungewiss 
war und sie und ihr Mann einen  
Ganzjahresjob im Tal gefunden haben. 
Wir werden uns bald auf die Suche nach 
einer neuen Hüttenwartin oder einem 
Hüttenwart machen. Ich bin sicher, dass 
wir jemanden finden, der die Sciorahütte 
mit Leidenschaft und Erfolg weiterführt.

Nach fast acht Jahren soll die Capan-
na di Sciora CAS (2118 m) im Frühling 
2025 wiedereröffnet werden. Ruedi 
Sperb, Hüttenchef der Sektion Hoher 
Rohn, zeigt sich erleichtert und sagt, 
dass man sich zeitweise Gedanken 
gemacht hat, die Hütte aufzugeben. 

Ruedi Sperb, warum hat es so lange ge-
dauert, bis man sich konkrete Gedanken 
zur Wiederinbetriebnahme der Capanna 
di Sciora CAS gemacht hat?
Ruedi Sperb Die Umstände waren 
schwierig. Nach dem grossen Bergsturz 
vom August 2017 gab es vom Val Bonda-
sca aus keinen Zustieg mehr zur Hütte. 
Der alte Weg von Bondo aus ist verschüt-
tet und wurde aus dem Wanderwegnetz 
entfernt. Uns waren die Hände gebun-
den. Zwischenzeitlich wussten wir nicht, 
wie es weitergeht. Es gab Stimmen in 
der Sektion, die Hütte aufzugeben. Das 
war aber für den Vorstand keine Option. 
Dann kam doch noch alles gut.

Nun wird ein neuer Weg gebaut.
Genau. Darüber freuen wir uns alle 
sehr. Die Bauarbeiten haben bereits 
begonnen, eine erste Etappe wurde 
diesen Sommer abgeschlossen. Wenn 
2024 alles nach Plan läuft, können wir 
die Sciorahütte im Folgejahr wieder in 
Betrieb nehmen. Die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Bregaglia war sehr 
konstruktiv. 

War die Planung schwierig?
Man darf nicht vergessen, dass es in 
der Region Zeit gebraucht hat, um die 
dramatischen Geschehnisse von 2017 
aufzuarbeiten. Dann kam irgendwann 

die Idee eines neuen Weges auf und die 
Planung nahm Formen an. Die Projekt-
gruppe hatte mit Hans Rudolf Keusen 
von Anfang an einen erfahrenen Geo-
logen mit an Bord. Er fand eine Lösung, 
wie man die Gefahrenzonen in dem 
Gebiet umgehen kann. Aber natürlich 
war auch klar, dass der Bau eines neuen 
Weges viel Geld kosten würde.

Wie viel Geld?
Das Projekt wird mit 1,15 Millionen Fran-
ken beziffert. Der neue Weg ist vier Kilo-
meter lang und muss vier unbegehbare 
Schluchten überwinden. Dafür sind vier 
Hängebrücken notwendig. Diese Bauten 
sind aufwändig und brauchen Zeit.

Wie kam das Geld zusammen?
Einen Teil haben die Gemeinde, der Kanton 
Graubünden und der SAC beigesteuert. 
Unsere Sektion konnte dabei auch vom 
SAC-Hüttenfonds profitieren. Der andere 
Teil, etwas mehr als die Hälfte, wurde 
mit Sponsorengeldern und Spenden  
finanziert. Die Leute im Bergell zeigen 
sich sehr solidarisch. Das ist schön.

Läuft alles nach Plan, wird die Capanna di Sciora CAS 
2025 wieder in Betrieb genommen.

FOKUSTHEMA

Schuttkegel des Pizzo Cengalo © Marco Volken



SAC-Hütten – wichtige Standorte im Wegnetz

HÜTTENZUSTIEG

Der neue Weg zur Capanna di Sciora 
CAS ist für das Bergell eine Berei-
cherung und erschliesst das Val Bon-
dasca. Ab 2025 wird es auch wieder 
möglich sein, den attraktiven «Sentie-
ro Alpino Bregaglia» zu begehen und 
dabei drei SAC-Hütten zu besuchen.

Nach dem Bergsturz am Piz Cengalo vor 
sechs Jahren, bei dem Menschen starben 
und eine Region verwüstet wurde, 
wird das Val Bondasca endlich wieder 
direkt mit dem alpinen Wanderwegnetz 
verbunden. Der vier Kilometer lange 
Abschnitt ist auch deshalb bedeutend, 
weil er zur Sciorahütte SAC führt, die die 
letzte Station auf der beliebten Route 
«Sentiero Alpino Bregaglia» darstellt. 
Dabei wandert man am Casnilepass zwi-
schen Fornohütte SAC und Albignahütte 
SAC und dann am Cacciabellapass zwi-
schen Albignahütte und Sciorahütte SAC 
(war seit dem Bergsturz geschlossen).
«Wir freuen uns sehr, dass damit zumin-
dest ein grosser Teil des Sentiero Alpino 
Bregaglia wieder begehbar wird», sagt 
Gianluca Giovanoli, der im Gemeinde-
vorstand Bregaglia für die Wanderwege 
zuständig ist und das Wegprojekt voran-
getrieben hat. «Es ist auch möglich, 
nach der Sciorahütte die vierte Hütte der 
Route, nämlich die Sasc-Furä-Hütte, zu 
erreichen. Dafür muss man jedoch ganz 
vorn im Tal den Bondascabach über-
queren. Dieses letzte Teilstück wird eine 
ganze Tagesleistung abverlangen.»
Die Solidarität der Bevölkerung ist be-
merkenswert. Die Gemeinde Bregaglia 
besteht aus zehn Dörfern und Weilern, 
man zählt rund 1570 Einwohnerinnen 
und Einwohner. Anfangs ging die 
Planung des Weges nur zaghaft voran, 

weil das Geld fehlte und schnell klar war, 
dass die Finanzierung des Weges auf 
Spenden und Sponsorengelder ange-
wiesen ist. Aber als es zur Abstimmung 
kam, ob der Weg grundsätzlich gebaut 
und mitfinanziert werden soll, hielten die 
Bergeller zusammen, es gab praktisch 
keinen Widerstand. 
Auch der SAC mit dem Hüttenfonds und 
die Sektion Hoher Rohn, der die Sciora-
hütte und die Albignahütte gehört, 

beteiligten sich finanziell am Projekt. 
Als das Geld beisammen war, formierte 
sich diesen Sommer ein zwanzigköpfiges 
Team von Freiwilligen und fing an, den 
ersten Streckenabschnitt im Frondienst 
zu bauen. Das sind Zeichen des Auf-
bruchs im Val Bondasca. Oder wie es 
Gemeindepräsident Fernando Giovanoli 
sagt: «Der neue Weg ist ein wichtiges  
Element für die Rückkehr zur Normalität 
im gesamten Bergell.»
1,15 Millionen kostet das Projekt. Ein 
grosser Teil des Betrags wird in den Brü-
ckenbau investiert, denn der Weg muss 
vier tief eingeschnittene Schluchten 
überwinden (Val da la Cega, Val d’Ärca, 
Piz Alt, Cänt da la Ganda). An diesen 
Stellen werden Hängebrücken gebaut. 
Im Übrigen wird der neue Bergwander-
weg zur Sciorahütte SAC für Berg-
begeisterte ein Erlebnis. Er quert lichte, 
unberührte Bergwälder mit imposanten 
Ausblicken auf die Badile-Cengalogrup-
pe und die Sturzmassen des damaligen 
Bergsturzes. 
Die Ereignisse von 2017 bleiben präsent. 
Aber die Wunden sind am Heilen.

SPENDENAUFRUF

Jetzt für unsere SAC-Hütten und deren Zustiege spenden

Seit 1863 setzt sich der Schweizer 
Alpen-Club SAC für einen verantwor-
tungsvollen Bergsport, eine sichere 
Infrastruktur und eine intakte Umwelt 
im Alpenraum ein. Dafür sind wir auf 
Spenden angewiesen. Schön, wenn wir 
auf Unterstützung zählen dürfen.

Jede  
Spende  

zählt!

Per QR-Einzahlungsschein oder online

QR-Code mit dem  
Handy scannen und  
Spende bestätigen.

Bereich des neuen Wanderweges 
© Vittorio Scartazzini



Für ein Bergell-Gefühl: Bergeller Kastanientorte

HÜTTENREZEPT

SAC-Auslieferung
Alpenstrasse 58
Postfach
3052 Zollikofen

Mürbeteig:
200 g Vollkornmehl
100 g Butter, kalt
1 Päckli Vanillezucker
1 EL Zucker
2 Prisen Salz
1 Ei

Füllung
150 g Kastanien, fein gehackt
1 – 2 EL Honig
1 EL Butter
250 g Vermicelles
150 g Zucker
2 Päckli Vanillezucker
2 EL  Mehl, idealerweise geräuchertes 

Kastanienmehl aus dem Bergell, 
sonst Weissmehl

2 Eier, getrennt
100 g Butter

Zubereitung
Kastanien in Honig (oder Zucker) und 
Butter karamellisieren, auskühlen lassen, 
dann fein hacken. 
Mürbeteig: Mehl, Zucker und Salz mi-
schen. Butter in Würfelchen schneiden 
und zum Mehl geben, zwischen den 
Fingern verreiben. Solange zerbröseln,  
bis krümeliges Mehlgemisch entsteht.  
Ei dazu geben und zu einem Teig zusam-
menfügen (nicht kneten). Kugel formen, 
in Zellophan einwickeln und für 30 Minu-
ten im Kühlschrank kühlstellen.

Butter mit Zucker schaumig schlagen, 
Eigelbe zugeben, Vermicelles hinzufügen 
und weiterschlagen. Eiweisse mit einer 
Prise Salz steif schlagen, karamellisierte 
Kastanien, Vanillezucker und Mehl 
unterheben und das geschlagene Eiweiss 
unterziehen.
Teig gleichmässig auswallen und in eine 
mit Backpapier belegte oder gut gefette-
te Tarteform geben. Ränder zuschneiden. 
Mit einer Gabel mehrmals einstechen. 
Füllung auf dem Mürbeteig verteilen und 
gleichmässig verstreichen. In der unteren 
Hälfte des auf 180 Grad vorgeheizten 
Backofens bei Ober- und Unterhitze  
50 bis 60 Minuten backen. Torte sollte 

Im Herbst und Winter sehr beliebt: Die Kastanientorte aus dem Bergell © Graubünden Ferien

Das Rezept stammt aus der  
Region der Capanna di Sciora CAS.  
Ab 2025 können in der Capanna  
di Sciora wieder regionale Köstlichkeiten 
genossen werden.

schön gebräunt, knusprig aber nicht  
zu dunkel sein. Mit Puderzucker bestreu-
en und mit Schlagrahm oder Sauerrahm-
glace servieren.

Das Rezept stammt von  
www.magsfrisch.com
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20361 SAC-Rohner-Socken – Copper Jet Anzahl Art.-Nr.: (Grösse) 

20389 SAC-Ganzkörperseife «Torso» Anzahl

20339 SAC-Thermosflasche – 0,75 l Anzahl

20156 Original SAC-Hüttendecke Anzahl

482-3 Kalender SAC-Hütten 2024 Anzahl

487-8 Hütten der Schweizer Alpen Anzahl

Meine Angaben

Vorname/Name

Strasse

PLZ/Ort

E-Mail

Bestellkarte

SAC-SHOP

1

2

3

4

5

Alle Preise inkl. MwSt., exkl. Versandkosten (CHF 7.00).  
Bestellungen ab CHF 60.00 portofrei  (Sendungen innerhalb  
der Schweiz und nach Liechtenstein).  
Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Es gelten die AGB Shop. 
www.sac-cas.ch/shop; shop@sac-cas.ch; Tel. +41 31 919 13 08

Ich bin SAC-Mitglied Mitglieder-Nr.

Meine E-Mail-Adresse darf für SAC-Marketingzwecke verwendet werden.

Ich bestelle gegen Rechnung:

Sich selbst oder seinen Liebsten  
eine Freude machen – mit ausgewählten  

Artikeln aus unserem SAC-Shop.
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SAC-Rohner-Socken – Copper Jet
Die perfekte Tourensocke mit Wärme-
eigenschaften für Wintersportarten.
Mitgliederpreis: CHF 25.00
Verkaufspreis: CHF 29.90
Art.-Nr.: 20361-4 Grösse 36 – 38
 20361-5  Grösse 39 – 41
 20361-6  Grösse 42 – 44
 20361-7  Grösse 44 – 46

SAC-Ganzkörperseife «Torso»
Der würzig-süss und herb-frisch duftende 
Body Bar reinigt sanft und nährt deinen 
Körper mit pflegender Shea Butter. Frei von 
Palmöl und Mikroplastik. 100% biologisch 
abbaubar.
Mitgliederpreis: CHF 29.00
Verkaufspreis: CHF 35.00

SAC-Thermosflasche – 0,75 l
Die Light & Compact Thermosflasche aus 
Edelstahl hält Getränke bis 24 Stunden heiss.
Mitgliederpreis: CHF 49.00
Verkaufspreis: CHF 59.90

Original SAC-Hüttendecke
Aus 100% Lammschurwolle für wohlige  
Wärme in der Berghütte oder Gemütlichkeit 
in der Stube zu Hause. Aufgrund der  
schonenden Verarbeitung der Lammwolle  
ist die Decke angenehm weich.
Mitgliederpreis: CHF 179.00
Verkaufspreis: CHF 198.00

Kalender SAC-Hütten 2024
SAC-Hütten in atemberaubenden Berg-
landschaften. Mit Beschreibung jeder Hütte 
auf der Rückseite des Kalenderblatts.
Mitgliederpreis: CHF 25.00
Verkaufspreis: CHF 29.00

Hütten der Schweizer Alpen
Das kompletteste Hüttenverzeichnis der 
Schweiz. Im Grossformat und mit 590 Fotos. 
Mit 316 Bergunterkünften, darunter sämtliche 
SAC-Hütten. 13. Auflage 2023.
Mitgliederpreis: CHF 59.00
Verkaufspreis : CHF 69.00



TOURENTIPP

Ski- oder Schneeschuhtour  
zur Capanna Corno-Gries CAS

Fakten

Schwierigkeitsgrad: WS
Ausgangsort: All’Acqua (1614 m)
Dauer: 3:00 h
Aufstieg: 720 Hm
Öffnungszeiten und Angebot:  
www.corno-gries.ch

Unterwegs mit Schneeschuhen oder 
auf Ski im obersten Val Bedretto

Die Capanna Corno-Gries CAS liegt auf 
einem wunderbaren Hochplateau im 
oberen Bedrettotal im Tessin, auf Höhe 
des Nufenenpasses. Ihr Markenzeichen 
ist das «raumschiffartige» Aussehen.  
Sie ist im Sommer wie im Winter einfach 

zugänglich. Zwar ist der Winterzustieg 
zur Hütte nicht ganz so kurz wie der 
Sommerzustieg. Die für ihre feine Küche 
bekannte SAC-Hütte ist jedoch in ge-
mütlichen drei Stunden erreichbar. Ab 
All‘Aqua über die im Winter gesperrte 
Nufenen-Passstrasse und durch das Val 
Corno, passende Lawinenverhältnisse 
vorausgesetzt.

Die Liebe für die Bergwelt weitergeben

ERBSCHAFT UND LEGAT

Viele Menschen möchten etwas  
Gutes tun – auch über ihr eigenes 
Leben hinaus.

Über die frei verfügbare Quote des 
Nachlasses kann jede Person selbst 
bestimmen. Weshalb nicht etwas unter-
stützen, das einem am Herzen liegt? Der 
SAC verbindet zahlreiche an der Berg-
welt interessierte Menschen. Wir legen 
Wert auf den Erhalt der einzigartigen 
SAC-Hütten, die Förderung des ver-
antwortungsvollen Bergsports und eine 

Mehr erfahren
sac-cas.ch/erbschaft

Jetzt  

vorsorgen

nachhaltige Entwicklung der Bergwelt. 
Mit einem rechtsgültigen Testament 
können diese Anliegen über das eigene 
Leben hinaus berücksichtigt werden.

Capanna Corno-Gries CAS © Sven Stoppani 


